
Es begann in Solferino

Zur Geschichte der Internationalen 
Bewegung des Roten Kreuzes und 
des Österreichischen Roten Kreuzes

Christian Rohr
Linz, 27. November 2020

LANDESVERBAND OBERÖSTERREICH, © CHRISTIAN ROHR 2020



2

Einführende Literatur
 J. Henry DUNANT, Eine Erinnerung an Solferino, 

Genf 1862 (deutschsprachige Neuauflage Wien 
1997)

 Robert DEMPFER, Das Rote Kreuz: Von Helden im 
Rampenlicht und diskreten Helfern, Wien 2009

 Hans Magnus ENZENSBERGER (Hg.), Krieger ohne 
Waffen. Das Internationale Komitee vom Roten 
Kreuz (Die andere Bibliothek 196), Frankfurt am Main 
2001

 Daniel-Erasmus KHAN, Das Rote Kreuz. Geschichte 
einer humanitären Weltbewegung (C.H. Beck Wissen 
in der Beck‘schen Reihe 2757), München 2013

LANDESVERBAND OBERÖSTERREICH, © CHRISTIAN ROHR 2020



3

Einführende Literatur
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Internet
 http://www.roteskreuz.at [Adresse des ÖRK, mittlerweile 

auch einiges zur Geschichte, vor allem aber auch 
internationale Links].

 https://www.icrc.org/en/who-we-are/history [IKRK, 
englische Fassung, ausführliche Darstellungen zur 
Geschichte des IKRK].

 https://www.ifrc.org/who-we-are/history [Internationale 
Föderation, englische Fassung, Überblicksdarstellung 
zur Geschichte].

 https://geschichte.redcross.ch/ [neue, interaktive 
Geschichte des Schweizerischen Roten Kreuzes, 
Schwerpunkt Schweiz, aber auch viele allgemeine 
Informationen, exzellentes Bildmaterial]
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Inhalte
 Europa im 19. Jahrhundert
 Die Schlacht von Solferino, 24. Juni 1859
 Henry Dunant und seine Rolle bei der Gründung der 

Rotkreuz-Bewegung
 Das Rote Kreuz und die Kriege zwischen den 1860er-

Jahren und 1945
 Neue Aufgaben des Roten Kreuzes nach 1945
 Strukturen der Internationalen Rotkreuz-Bewegung 

gestern und heute
 Das Österreichische Rote Kreuz
 Geschichte des RK-Landesverbands Oberösterreich
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Europa im 19. Jahrhundert
 Napoleonische Kriege (bis 1815)
 „Gleichgewicht des Schreckens“ seit dem Wiener 

Kongress
 Biedermeier, Vormärz
 Nationalismus
 Revolutionen 1848/49
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Florence Nightingale
 Krimkrieg (1853-1856) zwischen Russland und der 

Türkei
 Keinerlei Heeressanität
 Erster „Medienkrieg“
 Florence Nightingale und Helena Pawlowna
 „Notes on nursing: What it is and what it is not“ 

(1859)
 Wirkung auf Henry Dunant
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Florence Nightingale: Foto (links), 
Zeitungsillustration aus dem 
Krimkrieg (unten)
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Die Schlacht von Solferino (1)
 Piemont-Sardinien will Italien unter seiner Führung 

einigen
 Französische Hilfe (Napoleon III.) für Vittorio 

Emanuele von Piemont-Sardinien
 Lombardei (in österreichischem Besitz) im Frühling 

1859 als Kriegsschauplatz
 Entscheidungsschlacht am 24. Juni 1859 bei 

Solferino
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König Vittorio Emanuele 
von Piemont-Sardinien

Kaiser Napoleon III. 
von Frankreich
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Italien im 19. Jahrhundert.
Quelle: Putzger/Bruckmüller: 
Historischer Weltatlas
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Piemont-Sardinien Österreich1859
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Die Schlacht von Solferino (2)
 Überraschendes Zusammentreffen in größter Hitze
 Zahlreiche taktische Fehler der Österreicher
 6.000 Tote in der Schlacht
 40.000, die danach an ihren Wunden sterben
 „Lieber eine Provinz verlieren als diese Erfahrung 

noch einmal machen“
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Die Schlacht 
von Solferino, 
24. Juni 1859. 
Karte aus 
Brooks 2009: 
59.
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Die Schlacht von Solferino. Kolorierte Lithografie von Carlo 
Bossoli, Museo della Rocca di Solferino
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Die Schlacht von Solferino – Verwundetentransport. 
Illustration zu zeitgenössischen Zeitungsberichten
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Die Schlacht von Solferino – Versorgung der Verwundeten bei einer 
Kirche. Illustration zu zeitgenössischen Zeitungsberichten
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Bestattung der Gebeine von gefallenen Soldaten zehn Jahre 
nach der Schlacht von Solferino. Illustration zu zeitgenössi-
schen Zeitungsberichten
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Henry Dunants Elternhaus in 
Genf, Familie

Henry
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Henry Dunant
 Geboren am 8. Mai 1828 in Genf
 Calvinistisches Genfer Großbürgertum
 Arbeit in einem Genfer Bankhaus
 Projekt, Getreidemühlen in der Kolonie Algerien zu 

betreiben
 Keine Lizenz, daher Treffen mit Napoleon III. 

angestrebt
 Zufällig als „Tourist“/Geschäftsmann in Solferino

LANDESVERBAND OBERÖSTERREICH, © CHRISTIAN ROHR 2020



21LANDESVERBAND OBERÖSTERREICH, © CHRISTIAN ROHR 2020



22

Eine Erinnerung an Solferino
 Erscheint 1862 in Genf
 Inhalte

 Analyse der Hintergründe
 Bericht über eigene Hilfstätigkeit
 Ideen für Verbesserung der Sanitätshilfe
 Gemeinsamkeiten und Unterschiede zu Florence 

Nightingale
 Grundlegung der Ideen schon früher

 „Samariter des Friedens“ seit 1849
 „Weltbund christlicher Männer“ (1855)
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Henry Dunant als 
Helfer im „Duomo“ 
von Castiglione. 
Foto von den 
Dreharbeiten zum 
Film „D’homme a 
hommes“ (1948, 
nicht an den 
Originalschau-
plätzen gedreht!)
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Eine Erinnerung an Solferino

Arbeitsaufgabe
 Bilden Sie Kleingruppen zu 3-4 Personen
 Lesen Sie alle aufmerksam die sechs Textausschnitte  aus 

Dunants „Eine Erinnerung an Solferino“ im Anhang
 Wie schildert Dunant die Schlacht und die Hilfsmaßnahmen?
 Seine Stellung zu Florence Nightingale, etc.
 Welche Merkmale der späteren Rotkreuzbewegung tauchen 

schon hier auf?
 Welche Unterschiede und Parallelen sind zum 

Kriegstagebuch des Johann Riedlsperger zu erkennen?
 Danach Präsentation der Ergebnisse
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 Große Wirkung der „Erinnerung an Solferino“ in Genf
 Genfer „Gemeinnützige Gesellschaft“ bildet „Inter-

nationales Komitee der Hilfsgesellschaft für die 
Verwundetenpflege“

 Erste Sitzung am 17. Februar 1863
 Vorsitz von General Guillaume-Henri Dufour

Die Gründung des IKRK
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Die Mitglieder des IKRK 1863

Dufour

Moynier Appia

Maunoir
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Organisatorische Maßnahmen
 Dunant will Absicherung der Ideen durch internationale 

Verträge
 Internationale Konferenz im Oktober 1863 in Genf

 Freiwillige Hilfsgesellschaften auf nationaler Ebene
 Vorbereitung schon in Friedenszeiten
 Erkennungszeichen: Rotes Kreuz auf weißem Grund

 Damit Internationales Rotes Kreuz gegründet
 Auftrag zur Gründung nationaler Rotkreuz-

Gesellschaften
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Die Genfer Konvention 1864 
 Völkerrechtliche Verbindlichkeit der Ideen des IKRK 

angestrebt
 12 Staaten unterzeichnen am 22. August 1864 die (1.) 

Genfer Konvention
 Österreich nicht unter den Unterzeichnerstaaten
 Betrifft rein die „Linderung der im Felddienst 

verwundeten Militärpersonen“
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Die Verhandlungen zur Genfer Konvention. Gemäl-
de von Charles Edouard Armand-Dumaresq

LANDESVERBAND OBERÖSTERREICH, © CHRISTIAN ROHR 2020



30

Die 1. Genfer Konvention
Arbeitsaufgabe

 Lesen Sie den Text im Anhang aufmerksam durch
 Fassen Sie die wichtigsten Inhalte im Plenum gemeinsam 

zusammen
 Welche Inhalte erscheinen Ihnen aktuell, welche 

antiquiert?
 Wer, was, welche Bereiche werden durch das Zeichen des 

Roten Kreuzes geschützt?
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IKRK
IKRK-
Dele-
gierte

Nationale 
Gesell-

schaften

Int. RK-
Konferen-

zen

Diplomat. 
Konferen-

zen

Rotkreuzstrukturen 1864
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Weitere Biografie Dunants
 Hoher wirtschaftlicher Konkurs 1867
 Ausscheiden aus dem IKRK unausweichlich
 Dunant zieht verarmt in Europa herum
 1887 Rückkehr in die Schweiz
 1895 vom Journalisten Georg Baumberger in einem 

Armenheim „wiederentdeckt“
 Späte Ehrungen, v.a. Friedensnobelpreis 1901 (mit 

dem Pazifisten Frédéric Passy)
 1910 gestorben in Heiden (Kanton Appenzell)
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Das Spital von Heiden, AR (links), wo 
Dunant seine letzten Lebensjahre 
verbrachte, heute RK-Museum

Ehrengrab für Henry Dunant 
am Zürcher Sihlfriedhof
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Erste Bewährungsproben
 Deutsch-Dänischer Krieg (1864)

 Erstmals IKRK-Delegierte
 Preußen hält sich an Abmachungen der Internationalen 

Konferenz von 1863
 Kriege 1866: Preußen und Italien gegen Österreich

 Preußen und Italien haben die Genfer Konvention schon 
unterzeichnet

 Österreich ratifiziert kurz nach Kriegsende
 Deutsch-Französischer Krieg 1870/71
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Mit dem Roten Kreuz gekennzeichnetes Feldlazarett im Deutsch-
Dänischen Krieg 1864
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Aufnahme der Armee des französischen Generals Bourbaki als 
Kriegsgefangene in der Schweiz während des Krieges von 1870/71. 
Luzern, Bourbaki-Panorama (Ausschnitt)
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Aufnahme der 
Armee des 
französischen 
Generals Bourbaki
als Kriegsgefan-
gene in der 
Schweiz während 
des Krieges von 
1870/71
Luzern, Bourbaki-
Panorama 
(Ausschnitt)
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Kriege auf dem Balkan
 Schrittweiser Zerfall des Osmanenreichs
 Nationale Unabhängigkeitsbewegungen in Serbien, 

Montenegro, etc. (1875-1878)
 Streng genommen kein internationaler Konflikt bis 

1878
 Russland (als Schutzherr der Slawen) und Türkei halten 

Genfer Konvention ein
 Österreichs nationale Hilfsgesellschaft neutral
 Osmanische Sanität mit Rotem Halbmond (ab 1876)
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Mit dem Roten Kreuz gekennzeichnete russische Kutschen zum 
Transport von Verwundeten im Balkankrieg 1875/78. Foto
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Mit dem Roten Kreuz gekennzeichneter osmanischer Sanitäter im 
Balkankrieg 1875/78. Illustration zu Zeitungsberichten
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Kutschen und zum Teil von Menschenhand gezogene Gefährte 
sowie Tragen zum Transport von Verwundeten. Castiglione,
Museo Int. della Croce Rossa
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Preußischer Sanitätswaggon, spätes 19. Jahrhundert
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Militarisierung im Roten Kreuz
 Schon 1863 Vorwürfe, dass das RK durch seine Arbeit 

den Krieg rechtfertige
 Einsatz des RK in Kriegen führt zur Militarisierung der 

Struktur („Offiziere“)
 Kritik der Pazifisten, z.B. Bertha von Suttner

 Verbesserung des Sanitätswesens sei ein „stillschwei-
gendes Sanktionieren und Vorhersagen“ des Krieges

 Verwundetenpflege diene der „Wiederherstellung des 
Kanonenfutters“ für den Krieg
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Der Erste Weltkrieg (1)
 Allgemeine Militarisierung, Nationalismus und 

Kriegserwartung in ganz Europa
 Lange Friedenszeit seit dem Deutsch-Französischen 

Krieg (1870/71)
 Mehrere Balkankrisen 1906/1908/1912/1913
 Ausbruch des Krieges nach dem Attentat auf den 

österreichisch-ungarischen Thronfolger Franz 
Ferdinand in Sarajewo (28. Juni 1914)

 Allseits große Kriegsbegeisterung
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Der Erste Weltkrieg (2)
 Besonders brutale Stellungskriege in Ostfrankreich 

und Norditalien
 Neue Kampfmittel benötigen neue Hilfsmaßnahmen
 Internationale Agentur des RK in Genf registriert die 

ca. 8 Mio. Kriegsgefangenen
 RK-MitarbeiterInnen arbeiten auch in 

Gefangenenlagern, z.B. Elsa Brändström als „Engel 
von Sibirien“
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Laerdal-Sauerstoffeinheit, um 
1905, entwickelt u.a. für die 
Erstversorgung nach einem 
möglichen Giftgas-Angriff im 
Krieg
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Arbeit in der Internationalen Agentur des RK zur Erfassung der 
Kriegsgefangenenkartei, Genf. Foto
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Kriegsgefangenenkartei für den Ersten Weltkrieg, Genf (heute 
teilweise integriert in das RK-Museum in Genf). Foto
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Zwischenkriegszeit
 Einsatz an Kriegsschauplätzen auf der ganzen Welt, 

z. B.
 Interventionskrieg in Russland (1918-1922)
 Spanischer Bürgerkrieg (1936-1939)

 Neue Betätigungsfelder
 Heimkehr der Kriegsgefangenen
 Massenimpfungen
 Aufklärung über Hygiene und andere Präventiv-

maßnahmen zur Volksgesundheit
 Hilfe bei Naturkatastrophen

LANDESVERBAND OBERÖSTERREICH, © CHRISTIAN ROHR 2020



51

Schweizerische Rotkreuz-Schwester 
als Instruktorin für größere Hygiene 
zur Vermeidung von Krankheiten, 
1920
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Verwundetenpflege durch das US-Amerikanische Rote Kreuz nach 
dem verheerenden Hurrikan in Tennessee, 1923. Foto
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Das RK und der Nationalsozialismus
 Neutrales Deutsches Rotes Kreuz wird nach der 

Machtübernahme Hitlers innerhalb weniger Wochen 
„gleichgeschaltet“

 Hohe Funktionäre gehören durchwegs der SA an
 DRK wird zu Heeressanität der Nationalsozialisten
 Verlust der Neutralität, z.B. keine Hilfeleistung für 

Kriegsgegner
 IKRK organisiert im Zweiten Weltkrieg wieder eine 

Kriegsgefangenenkartei
 Weiterleitung von Paketen an die Kriegsgefangenen 

über die Schweiz
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Abwicklung der Paketzustellung während des Zweiten Weltkriegs 
an Kriegsgefangene beider Seiten über die neutrale Schweiz. 
Fotos
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 Delegierte des IKRK lassen sich von Hitler lange Zeit 
täuschen
 z.B. „Vorzeige-KZ“ Theresienstadt

 Eingeschränkte Arbeitsmöglichkeiten
 z.B. kein Gesprächskontakt mit KZ-Lagerinsassen

 Betonte Neutralität gegenüber Hitler-Deutschland (vgl. 
Schweizer Politik)

 Engagierte IKRK-Delegierte (z.B. de Bavier in Ungarn) 
werden „zurückgepfiffen“

Das RK und der Holocaust
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 Überinterpretation der Neutralität auf Kosten der 
Humanität?

 Anbiederung an die Schweizer Neutralitätspolitik?
 Ausdruck der Hilflosigkeit?

Warum schwieg das Rote Kreuz?
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Arbeitsaufgabe
 Lesen Sie den Text auf S. 26 aufmerksam durch und 

diskutieren Sie danach in Kleingruppen
 Halten Sie das Vorgehen im Sinne von Leopold Boissier 

nach den Erfahrungen des Zweiten Weltkrieges immer 
noch für angebracht?

 Was hat Vorrang? Neutralität oder Humanität?

Die Antwort des RK
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 1. Genfer Abkommen zur Verbesserung des Loses 
der Verwundeten und Kranken der Streitkräfte im 
Felde (Urfassung 1864)

 2. Genfer Abkommen zur Verbesserung des Loses 
der Verwundeten, Kranken und Schiffbrüchigen der 
Streitkräfte zur See (Urfassung 1907)

 3. Genfer Abkommen über die Behandlung der 
Kriegsgefangenen (Urfassung 1929)

 4. Genfer Abkommen zum Schutze von Zivilpersonen 
in Kriegszeiten (1949)
 Gleichzeitig Neufassung aller bisherigen Abkommen

 (5.) Genfer Konvention zum Schutz der Flüchtlinge 
(1951)

Die Genfer Konventionen
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Katastrophenhilfe in der Nachkriegszeit
 Flüchtlingswellen in aller Welt

 Indien/Pakistan (späte 1940er-Jahre)
 Ungarn (1956), Tschechoslowakei (1968)
 Vietnam (1975-1985)

 Bewaffnete Konflikte
 Naturkatastrophen

 Sturmflut in den Niederlanden (1953)
 Dürre- und Hungerkatastrophen in der Sahelzone 

(1970er- und 1980er-Jahre)
 Präventionsarbeit

 Erste-Hilfe-Kurse für den Notfall
 Gefahrenprävention
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Hilfsplakat des Dänischen 
Roten Kreuzes anlässlich 
der Sturmflut in den 
Niederlanden (1953)
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Hilfsplakat des Dänischen 
Roten Kreuzes anlässlich 
des tropischen 
Wirbelsturmes „Bhopa“ in 
Ostpakistan (heute 
Bangladesh, 1970)
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Hilfsplakat des Deutschen 
Roten Kreuzes anlässlich 
der Hungerkatastrophe 
während des 
Biafrakrieges in Nigeria 
(um 1968)
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1959: Eröffnung des Internationalen Rotkreuz-Denkmals in 
Solferino
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Weitere Entwürfe für das 
Internationale Rotkreuz-
Denkmal in Solferino
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2006: Einführung 
des Roten Kristalls 
als drittes, nicht 
religiös 
konnotiertes 
Erkennungszeichen
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 Internationales Komitee vom Roten Kreuz (IKRK)
 Nationale Gesellschaften
 Internationale Föderation
 Internationale Konferenzen
 Weitere Institutionen

Internationale RK-Strukturen heute
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Internationales Komitee vom RK
 Besteht nur aus Schweizer Bürgern (bis 1923 nur 

Genfer Bürgern)
 Präsident entstammt zumeist aus Politik oder 

Wirtschaft (derzeit Peter Maurer)
 Unabhängigkeit und Unbestechlichkeit der Mitglieder 

durch hohes Privatvermögen
 „Regierung“ des Roten Kreuzes
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Aufgaben des IKRK
 Neutrale Institution: Vermittler in bewaffneten 

Konflikten, Schutz und Hilfe der zivilen und 
militärischen Opfer

 Initiativrecht: Eigeninitiative als neutraler und 
unabhängiger Vermittler

 Wahrung der Grundsätze: Einhaltung der Grundsätze 
überwacht, Anerkennung nationaler Gesellschaften

 Förderer der Genfer Abkommen: Weiterentwicklung, 
Verbreitung und Einhaltung des Humanitären 
Völkerrechts
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Nationale Gesellschaften
 Derzeit 192 nationale Rotkreuz- und 

Rothalbmondgesellschaften (Stand: November 2020)
 Müssen 10 Kriterien erfüllen, um vom IKRK 

anerkannt zu werden
 Träger der Hauptarbeit in Friedens-, Kriegs- und 

Katastropheneinsätzen
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Internationale Föderation
 1919 Gründung der „Liga der Rotkreuzgesellschaften“ 

als Dachverband
 Seit 1991 umbenannt in „Internationale Föderation der 

Rotkreuz- und Rothalbmondgesellschaften“
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Aufgaben der Föderation
 Förderung der humanitären Aktivitäten nationaler 

Gesellschaften
 Hilfe und Koordination der Hilfsaktionen bei 

Naturkatastrophen, Epidemien, etc.
 Hilfe von Flüchtlingen und Vertriebenen außerhalb 

von Konfliktgebieten
 Unterstützung der Schaffung und Entwicklung neuer 

nationaler Gesellschaften
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Internationale Konferenzen
 Alle vier Jahre
 Höchstes Organ des Roten Kreuzes
 Behandeln v.a. richtungsweisende Fragen
 Vertreter von:
 IKRK
 Internationaler Föderation
 Allen nationalen Gesellschaften
 Signatarstaaten der Genfer Konventionen
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 Diplomatische Konferenzen: zur völkerrechtlichen 
Absicherung der vom RK empfohlenen Maßnahmen

 Delegierte des IKRK: als Beobachter und Vermittler in 
bewaffneten Konflikten

 Delegiertenrat: besteht aus Delegierten des IKRK, der 
Internationalen Föderation und der nationalen 
Gesellschaften, bereitet Internationale Konferenzen 
vor

 Ständige Kommission: überwacht die Durchführung 
der Beschlüsse der Internationalen Konferenz

Weitere Institutionen
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IKRK
IKRK-
Dele-
gierte

Nationale 
Gesell-

schaften

Int. RK-
Konferen-

zen

Diplomat. 
Konferen-

zen

Rotkreuzstrukturen 1864
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Rotkreuz- bzw. Rothalbmondstrukturen 
heute

IKRK

Nationale 
RK/RH-
Gesell-

schaften

Int. RK-
und RH-

Konferenz

Vertrags-
staaten der 

Genfer 
Abkommen

Int. Föde-
ration der 
RK/RH-

Gesellsch.
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Das Österreichische Rote Kreuz
 „Patriotischer Hilfsverein während der Kriegsdauer“ 

für Heeressanität zuständig
 Jeweils vor einem Kriegszug gegründet, danach wieder 

aufgelöst
 Funktioniert in Solferino besser als die Entsprechungen 

auf italienisch-französischer Seite
 Zunächst unabhängiges Agieren von der 

Rotkreuzbewegung
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Annäherung an das RK
 Nach den Niederlagen von 1866 Umwandlung des 

„Patriotischen Hilfsvereins“ in eine permanente 
Einrichtung

 Beitritt Österreichs zur 1. Genfer Konvention
 „Patriotischer Hilfsverein“ für NÖ trägt seit 1867 den 

Zusatz „zugleich Landeshilfsverein vom Rothen 
Kreuze für Niederösterreich“ im Namen

 Bekenntnis zu den Grundsätzen des RK
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 Zersplitterung des „Patriotischen 
Hilfsvereins“ auf die Kronländer der 
Monarchie

 14. März 1880: Gründung der 
„Österreichischen Gesellschaft vom 
Rothen Kreuze“ als Dachverband

 Spezieller Schutz durch Kaiser Franz 
Josef und Kaiserin Elisabeth

Die Gründung des ÖRK
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Das ÖRK vor 1914
 Hauptaufgabe: Fürsorge für verwundete Soldaten im Krieg
 Im Frieden: Sorge um Invalide und Kriegswitwen
 Ausbildung von Pflegepersonal
 Ab 1900 auch ziviler Rettungs- und Krankentransport zur 

Erprobung der Tätigkeiten für den Krieg
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Mehrfach-Krankentransport, Wiener Neustadt (?), 1914. Foto
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Das ÖRK im Ersten Weltkrieg
 Hohe Zahl an Freiwilligen zu Kriegsbeginn

 1880:   16.076 Mitglieder
 1913:   72.682 Mitglieder
 1914: 215.117 Mitglieder
 1916: 459.702 Mitglieder

 Seespitalschiffe in der Adria
 Staatsbahnkrankenzüge
 Feldspitäler an der Front
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 Wegfall zahlreicher Kronländer bzw. der dortigen 
Landesorganisationen des ÖRK

 1919 Beschluss, die „Österreichische Gesellschaft 
vom Rothen Kreuze“ aufzulösen

 1921 Liquidation rückgängig gemacht
 Friedensvertrag von Saint-Germain (1919) verbietet 

Aktivitäten zur Kriegsvorbereitung
 Heeressanität bildet eine „Grauzone“

Das Kriegsende und die Folgen
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Neue Aufgaben
 Das ÖRK widmet sich einer vielfältigen 

Friedenstätigkeit
 Betreuung von Heimkehrern und Kriegsopfern
 Vermisstensuche
 Übermittlung von Hilfsgütern ausländischer 

Organisationen
 Tuberkulosefürsorgestellen
 Ausbau des zivilen Rettungs- und 

Krankentransportdienstes
 „Landstraßen-Rettungsdienst“, Meldestellen
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Das ÖRK nach 1945
 Während der NS-Zeit (1938-1945) war das ÖRK dem 

DRK eingegliedert
 Vermögensrückstellung zieht sich bis 1962 hin
 Nach Kriegsende Aufrechterhaltung des 

Spitalsbetriebs
 Verteilung von Lebensmitteln, Medikamenten, 

Wäsche, Kohle, etc.
 Rotkreuzschutzgesetz 1962
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 In Wien werden 1965 die bis heute gültigen 
Grundsätze des RK beschlossen:
 Menschlichkeit
 Unparteilichkeit
 Neutralität
 Unabhängigkeit
 Freiwilligkeit
 Einheit
 Universalität

 1970 Kurzform „Österreichisches Rotes Kreuz“

Intern. Rotkreuzkonferenz 1965
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 Patriotischer Landeshilfsverein auch in Österreich ob 
der Enns (ab 1859)

 Eigentliche Gründung 1879
 Landes-Hilfsverein
 Frauen-Hilfsverein

 Organisationsstruktur
 Präsidium
 Ausschuss
 Generalversammlung

 Gründung von Zweigvereinen ab 1882
 Zunächst Freistadt, Gmunden, Haag, Obernberg, Ried, 

Steyr und Wels
 Dazu 1883 Kirchdorf und 1905 Eferding

Das OÖ Rote Kreuz (1)
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 Tätigkeit im Sinne der 1. Genfer Konvention
 Koordinierung der Spendentätigkeit
 Frauen-Hilfsverein

 Vereinsreservespitäler
 Blessiertentransportkolonnen
 Privatpflege von Rekonvaleszenten

Das OÖ Rote Kreuz (2)
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 Lokalkrankentransportkolonnen gemeinsam mit der 
freiwilligen Feuerwehr
 Seit 1906 in Eferding, Grieskirchen, Linz, Mauerkirchen, 

Waizenkirchen
 Ab 1907 in Wels
 1913: schon 62 Sanitätsabteilungen
 Ausbildung durch Militärarzt

 Pflegerinnenheim seit 1899 in Linz

Das OÖ Rote Kreuz (3)

LANDESVERBAND OBERÖSTERREICH, © CHRISTIAN ROHR 2020



89

Das OÖ Rote Kreuz (4)

Quelle: Kolouch 1995: 16
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Das OÖ Rote Kreuz (5)

Quelle: Kolouch 1995: 34
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 Im Ersten Weltkrieg Zusammenschluss der beiden 
Hilfsvereine

 Mitgliederzahl steigt 1914 und 1916 stark an
 Freiwillige Sanitätsabteilung zunächst in Serbien, dann an 

der russischen Front
 Vereinsreservespitäler in Linz und Schärding

 Vereinsmarodenhaus für Offiziere in der Khevenhüllerstr. 19
 Tuberkulosefürsorgestellen
 Auskunftsbureau für Kriegsgefangene und Vermisste in 

Wien
 Linz ist für den oberösterreichischen Bereich zuständig

Das OÖ Rote Kreuz (6)
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 Friedenstätigkeit in der Zwischenkriegszeit
 Bekämpfung der Volkskrankheiten (Tuberkulose, 

Geschlechtskrankheiten und dergleichen)
 Mitwirkung bei der Bekämpfung von Epidemien
 Ausbildung von Sanitätshilfspersonal (Pflegerinnen, 

Fürsorgerinnen, etc.)
 Rettungswesen
 Bereitstellung des für diese Hilfstätigkeit erforderlichen 

Materials
 Erhaltung und Führung eines Frauen- bzw. Kranken-

heimes (ab 1930 bzw. 1934)
 Führung des Jugendrotkreuzes

Das OÖ Rote Kreuz (7)
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 Mitgliederschwund
 Deutschlandhilfe 1923
 Landesverein ab 1938 als „Landesstelle XVII 

(Oberdonau)“ Teil des DRK
 Kaum eigenständige Tätigkeit
 Zentralistisch-hierarchische Gliederung
 Schwesternschaften für Ausbildung, Sanitätsdienst, 

Volksgesundheit

Das OÖ Rote Kreuz (8)
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 Neugründung der Gesellschaft vom Roten Kreuz, 
Landesverband Oberösterreich im Mai 1945

 Statuten 1963 und 2005
 Gesundheits- und Wohlfahrtspflege
 Rettungs- und Krankentransport
 Suchdienste
 Blutspendedienste
 Jugendrotkreuz

Das OÖ Rote Kreuz (9)
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Das OÖ Rote Kreuz (10)

Quelle: Hammerle 2007: 31

LANDESVERBAND OBERÖSTERREICH, © CHRISTIAN ROHR 2020

Übersicht über die Zahl der Bezirksstellen im LV Oberösterreich und 
der dort im Einsatz befindlichen Krankenwagen, 1950-2005
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Das OÖ Rote Kreuz (11)

Quelle: Hammerle 2007: 37
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Das OÖ Rote Kreuz (12)

Quelle: Hammerle 2007: 54
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Das OÖ Rote Kreuz (13)

Quelle: Hammerle 2007: 56
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Das OÖ Rote Kreuz (14)

Quelle: Hammerle 2007: 89
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Quelle: Hammerle 2007: 91

Das OÖ Rote Kreuz (15)
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